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Ein Wurf, der auf
das Ganze zielt,
geht offensichtlich
schnell daneben. –
Neben das Ganze.
Das ist interessant.
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Enrico Bach
Geboren am 29. 5. 1980 in Leipzig

2010–2011 Meisterschüler bei Professor Gustav Kluge

2010 Diplom

2008–2010 Studiert bei Professor Gustav Kluge

2006–2008 Studiert bei Gastprofessor Olaf Holzapfel

2005–2006 Studiert bei Gastprofessor Anselm Reyle

ab 2005 Studium der Malerei an der Staatlichen Akademie
der Bildenden Künste Karlsruhe

Ausstellungen

2011 „Übermorgenkünstler 2“ Heidelberger Kunstverein,
„Regionale 12“ Projektraum M54, Basel
„TOP11 Meisterschüler“ Ulmer Museum, Ulm
„From Dust till Down“ Aliseo Art Projects, Gengenbach
„Es gibt keinen sicheren Ort, nirgends/Touching
the Void“ Kunstraum Morgenstraße, Karlsruhe

2010 Zeitraumexit, Mannheim
„Skip Intro“ Gartenhaus der Kunst, München
„Passage“ Meyer Riegger Karlsruhe
„1st Show“ Strzelski Galerie Stuttgart
„Leinzell Open XXIX“ Leinzell

2009 „Warum nicht“ Residence Stephan
Balkenhol Meisenthal (Frankreich)
„Dazwischen“ junge Kunst aus Baden-Württemberg,
Bad Rappenau

2008 „Hunger“ Gallery at the LeRoy Neiman Center
Columbia University New York
„Tiefe Flächen“ Technische Hochschule Karlsruhe (Solo)
GVS Junge Künstler 2008 Stuttgart
„Zwischen zwei Autobahnen“
Orgelfabrik Karlsruhe/Durlach

Wenzel Seibert
Wurde auch geboren und hat auch ausgestellt

Bananen machen glücklich
16. 3. 2012 bis 6. 5. 2012

Zur Eröffnung der Ausstellung „Bananen machen glücklich“
von Andreas Arndt, Enrico Bach und Wenzel Seibert am
Freitag, den 16. März 2012, 19.30 Uhr
laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich in die
Ausstellungsräume des Schlosses in Schramberg ein.

Begrüßung: Werner Siepmann
PODIUM KUNST

Einführung: Florian Weingrüll
Galerist

Vertiefung: Thomas Schlereth

Öffnungszeiten:
Di.–Sa. 13 –17 Uhr
Sonn- und Feiertage 11–17 Uhr
Montags geschlossen

Andreas Arndt
Geboren am 28. 7. 1983 in Karlstad, Schweden

2011 De Ateliers, Amsterdam, Holland

2010–2011 Meisterschüler von Professorin Marijke van Warmerdam
an der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste
Karlsruhe, Deutschland

2005–2010 Studium Malerei/Grafik an der Staatlichen Akademie
der Bildenden Künste Karlsruhe, Deutschland

2004 Soziologiestudium an der Universität Karlstad, Schweden

2002–2003 Germanistikstudium an der Universität Uppsala,
Schweden, und Albert-Ludwig-Universität, Freiburg,
Deutschland

Ausstellungen

2011 „Solo show“, Galerie Europa, Das Gift, Berlin
„TOP11“, Kunstmuseum Ulm
Bobs Java Jive, Seattle, USA
„Techniques to bridge the gap“,
Toves Galleri, Kopenhagen, Dänemark

2010 „Hallo Malerei“, Galerie Europa, Berlin
„The Village Cry“, Kunsthalle Basel, Schweiz

2009 „Less than minimal is more“, Staatliche Akademie
der Bildenden Künste Karlsruhe/Studio
Marijke van Warmerdam, Karlsruhe
„Lalala“, Het Kluis, Arnhem, Holland
„Schwere, Glück, Beschäftigung“,The Forgotten Bar, Berlin
„Auswendig“, Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Karlsruhe

2008 „Le Kiosk/Vertrautes Terrain“, Museum für Neue Kunst,
Karlsruhe, (Gemeinschaftsprojekt)
„German Entry, Emergent Exit“,
Museum Zacharias von Zahndt, Karlsruhe (solo)

2007 Andreas Arndt, Ellen de Bruijne, Projects/Falke
and Charlotte, Amsterdam, Holland (solo)

2006 „Getting closer to failure“, Norrköpings konsthall,
Schweden
„Le Kiosk/Nymphengarten“, Karlsruhe
(Gemeinschaftsprojekt)

2005 „Raum 202“, Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Karlsruhe


